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Liebe Mondseerinnen, liebe Mondseer, 
liebe Jugend !

Der Sommer ist da, erfreuen wir uns in diesen Wochen über 
die Blütenpracht der Blumen im Zentrum und an der Kai-
promenade sowie über die vielen liebevoll gestalteten Vor-
gärten der Wohnhäuser. Die Saison hat sehr gut begonnen; 
zahlreiche Gäste und Besucher kommen wieder nach Mond-
see.

Viele Projekte konnten abgeschlossen werden. Das neue Rat-
haus wurde offiziell eröffnet, der Kostenrahmen von netto 
3.816.000 Euro konnte trotz Mehraufwendungen penibel 
eingehalten werden. Ich freue mich, über die große Zahl der 
sehr positiven Rückmeldung zu diesem großen Bauvorha-
ben.

Die Asphaltierungsarbeiten beim Geh- und Radweg B154 
sind abgeschlossen. Nun steht der offiziellen Eröffnung und 
der Benützung nichts mehr im Wege. Über alle Details wer-
de ich in der nächsten Ausgabe informieren.

Positives gibt es auch aus dem Vereinsleben in Mondsee zu 
berichten. Ich gratuliere der Bürgermusikkapelle Mondsee 
für den ausgezeichneten Erfolg mit der höchsten Punkte-
anzahl bei der Marschwertung. Ebenso gratuliere ich unse-
ren Juniors der Union Mondsee zum Meistertitel; damit 
steigen die Juniors in die Bezirksliga Süd auf. Die Kampf-
mannschaft der Union Raiffeisen Mondsee erreichte den 
hervorragenden 6. Platz in der OÖ-Liga. Besonders freuen 
wir uns über die Olympiateilnahme der Segler Lukas Haberl 
und Tanja Frank vom UYC Mondsee und wünschen ihnen 
in Marseille viel Erfolg.

Nachdem der neue Vorstand des Turnvereines zum geplan-
ten Neubau eines Bewegungsraumes im Schulzentrum 
Schulweg 4 neue Vorschläge und verschiedene bauliche Ab-
änderung und Wünsche eingebracht hat, wurde nun einver-
nehmlich der vorgesehene Baubeginn von diesem Sommer 
auf nächstes Jahr verschoben. Ohne konkrete verbindliche 
Kostenschätzung kann dieses Bauvorhaben nicht beginnen.
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Die Arbeiten am Kirchendach unserer Basilika gehen sehr 
zügig voran und liegen sowohl betreffend die bisherigen 
Kosten als auch hinsichtlich des Bauzeitplans entsprechend 
der Vorgaben. Die Arbeiter erbringen in schwindelerregen-
den Höhen hervorragende Leistungen.

Tief betroffen hat mich in den letzten Tagen die Nachricht 
gemacht, dass unser Pfarrer Mag. Reinhard Bell im Herbst 
unsere Pfarre Mondsee verlassen wird. Ich bedaure seine 
Entscheidung zutiefst, muss sie aber zur Kenntnis nehmen. 
Verschiedene Stellen machten Reinhard Bell das Wirken als 
Pfarrer in einer der größten Pfarren in Oberösterreich sehr 
schwer. Sein Einsatz und seine Leistungen für die Pfarre und 
die Marktgemeinde waren enorm, und wir werden diese zum 
entsprechenden Zeitpunkt offiziell würdigen.

Ich lade Sie zu der Vielzahl an Veranstaltungen in Mondsee 
sehr herzlich ein. Das Angebot ist reichlich – Fahrzeugwei-
he und Frühschoppen unserer Feuerwehr, Konzerte für je-
den Geschmack, Lesungen, das traditionelle Seefest, die 
hochkarätigen Musiktage Mondsee und natürlich auch zum 
Schützenfest. Diese Großveranstaltung wird uns alle for-
dern. Ich ersuche Sie schon jetzt um Ihr Verständnis, wenn 
es am Wochenende vom 29. August bis 1. September für die 
Bewohner und Bewohnerinnen und für die Beschäftigten 
im Zentrum von Mondsee zu großen Einschränkungen kom-
men wird. Viele Informationen zum Europäischen Schützen-
fests finden Sie auf der Website: europaschuetzenfest.at

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer, genießen Sie 
unsere wunderbare Natur, besuchen Sie die vielen Veran-
staltungen und lassen Sie sich von unseren gastronomi-
schen Betrieben verwöhnen.

Mit herzlichen Grüßen

Bürgermeister der  
Marktgemeinde Mondsee

Blütenpracht an der Promenade.� Adobe Stock © Comofoto
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Mitte Mai war es so weit. Das neu sanierte Gemeindeamt 
wurde im Zuge eines festlichen Rahmenprogrammes of-
fiziell eröffnet. Bürgermeister Josef Wendtner lud unter 
anderem die Mondseer Handwerksbetriebe ein, die es erst 
ermöglicht haben in nur 10 Monaten das Rathaus zu sanie-
ren. LH Mag. Thomas Stelzer, LAbg. Michaela Langer We-
ninger und die Architekten DI Gerhard Kopeinig und DI 
Ingrid Domenig-Meisinger, Landeskonservator Mag. Da-
niel Resch, Bezirkshauptmann Dr. Johannes Beer sowie Ing. 
Dkfm. Harald Weingartsberger waren Festgäste und gratu-
lierten zur gelungenen modernen Verwaltung, die Energie-
effizienz und Denkmalschutz vereint. Pfarrer Reinhard Bell 
segnete das Amtshaus.  

Im Anschluss gab es eine kleine Verköstigung und fand der 
Nachmittag /Abend bei gemütlichen Beisammen sein und 
regen Austausch seinen Ausklang

Eröffnungsfeier  
Gemeindeamt

Foto © August Schwertl

Entgelt Erhöhung  
Essen auf Räder
Die Marktgemeinde Mondsee sieht sich leider 
gezwungen den Essensbeitrag pro Portion auf  
€ 11,00 zu erhöhen. Angemerkt wird, dass dieser  
Betrag nicht kostendeckend ist, weshalb die  
Marktgemeinde Mondsee  
pro Portion € 1,10 zur  
Kostendeckung übernimmt. 

Das Formular zur Anmeldung  
finden Sie auf unserer Webseite  
unter der Rubrik »Formulare«.

Aus der Gemeinde:

Aus der  
Gemeinderatssitzung  
vom 24. 6. 2024
-4	 Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung Nr. 

40, Österreichisches Rotes Kreuz von derzeit Wohngebiet 
auf neu »Sondergebiet des Baulandes« »Rettungsdienst« 

-4	 Grundsatzbeschluss Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 43, WC-Anlage Robert Baum Promenade Änderung 
von Verkehrsfläche – Parkplatz (P) in Sondergebiet – 
Funktionsgebäude für kommunale Zwecke und Ret-
tungsdienste (nur Errichtung von Bauwerken für öffent-
liche WC, Garagen und Lagerräumlichkeiten für Wasser-
rettung und Bauhof zulässig). 

-4	 Grundsatzbeschluss Flächenwidmungsplanänderung  
Nr. 44, »Immo Sulzbacher GmbH« von derzeit Bauland 
»Betriebsbaugebiet« auf Sondergebiet des Baulandes 
»Geschäftsbauten« für das EG mit Festlegung der Ge-
samtverkaufsfläche sowie die kombinierte Widmung 
Eingeschränktes gemischtes Baugebiet »MB« (Aus-
schluss der Wohnnutzung) für das 1. & 2. Obergeschoß . 

-4	 Beschlussfassung zur Änderung Bebauungsplan Nr. 19, 
Pflegerstraße – Steinerbachstraße 

-4	 Beschlussfassung Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
42, Mag. Hans und Herta Wiedlroither von derzeit Wohn-
gebiet auf »Bauland, gemischtes Baugebiet M mit dem 
Zusatz nur für Büro- und Wohnzwecke«. 

-4	 Beschlussfassung einer Subvention an die Pfarre St. Mi-
chael zur Kirchendacherneuerung, welche laut Mittei-
lung der Pfarre auf € 4.265.000,– belaufen wird. Die 
Marktgemeinde Mondsee subventioniert mit € 200.000,– 

-4	 Zweckzuschuss des Bundes zur Senkung der Gebühren 
für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -an-
lagen (Gebührenbremse). Wird im 3. Quartal der Abrech-
nung berücksichtigt.

-4	 Änderung in der Zusammensetzung von Ausschüssen

	 Ausschuss für Kultur:  
Mitglied alt:	 Andrea Kainbacher 
Mitglied neu:	 Ilse Schütz 

 	 Ausschuss für Schule-, Kindergarten-, Jugend-  
und Familienangelegenheiten:  
Mitglied alt:	 Andrea Kainbacher 
Mitglied neu:	 Viola Schobersberger

-4	 Neuer Fraktionsobmann Stellvertreter für die FPÖ ist 
Moritz Bugl.

Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig.
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Ehrenamt & Soziales:Fairtrade-Frühstück  
in der Lebenshilfe 
Christine Haas stellt  
den Weltladen vor
Am 6. Juni haben die Arbeitskreismitarbeiterinnen der 
Fairtrade-Gemeinden, Bernadette Märzinger, Marlies Hüb-
ner und Brigitta Mayr, zusammen mit den Angestellten der 
Lebenshilfe ein Fairtrade-Frühstück für die dort Beschäftig-
ten und die Tagesgäste veranstaltet.

Mondsee und St. Lorenz sind seit 2016 Fairtrade-Gemeinden, 
Innerschwand schon etwas länger. Es werden daher in die-
sen Gemeinden fair gehandelter Kaffee, Tee, Zucker, Kakao 
und Orangensaft gekauft und damit auch die Bauern in den 
Regionen anderer Erdteile unterstützt. 

Seit einem Jahr leitet nun Christine Haas bereits die Lebens-
hilfe und sie hat bei diesem Frühstück die Gelegenheit ge-
nutzt, den Bürgermeistern aus Mondsee, Innerschwand, St. 
Lorenz, Tiefgraben und Zell am Moos ein Projekt vorzustel-
len, das schon im Herbst verwirklicht werden soll – ein Welt-
laden mit Fairweilplatz davor im eigenen Haus. In den Welt-
läden werden ausschließlich fair gehandelte Waren verkauft. 

17 m2 können für den kleinen Laden bereitgestellt werden 
und die Werkstättenmitarbeiter der Lebenshilfe freuen sich 
schon sehr auf die neue Aufgabe. Die meisten Hürden sind 
schon genommen und im Herbst soll der kleine Laden mit 
Zugang zur Steinerbachstraße eröffnet werden.�

Spendenübergaben
Beim Mondseer Adventmarkt arbeiten immer viele Helfer- 
an einem Wochenende zugunsten von Fairtrade Mondsee-
land und verkaufen wunderbare Bauernkrapfen. Das Augen-
merk liegt dabei ausschließlich auf fair, bio und regional. 
Gleichzeitig wird damit Fairtrade beworben und der faire 
Handel ins Zentrum gerückt. 

Die Einnahmen aus dem Verkaufsstand gingen diesmal zu 
einem Teil (€ 2.500) an Redroofs, ein Schulprojekt in Gam-
bia, das Ingrid Grün mit viel Herzblut betreibt. Auch an 
Mondseeland hilft (www.mondseeland-hilft.org) wurde 
eine Spende in Höhe von € 1.500 übergeben. Die Freude da-
rüber war groß, denn beide Projekte sind auf Spenden an-
gewiesen.�

Gemütliches Frühstück.� © Arbeitskreis Fairtrade

Arbeitskreismitarbeiterinnen mit den Bürgermeistern.�  
� © Arbeitskreis Fairtrade

Spende an Redroofs und Mondseeland Hilft.�  
� © Arbeitskreis Fairtrade

Sozialberatungsstelle 
Mondsee
Ansprechperson:  
Christine Schneeweiß

Betreubares Wohnen 
Ludwig-Angerer-Gasse 3 
5310 Mondsee

Telefon:  
+43(0)664/160 69 86

E-Mail:  
sbs.mondsee@shvvb.at

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag  
von 8.00–12.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung
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Trommelwirbel für das  
Begegnungscafé
Wieso Trommelwirbel? Nun, Mondseeland hilft und die Integrations-
beauftragten der Mondseelandgemeinden haben am Freitag, 20. April 
2024 unter Koordination von Michaela Schindlauer zum dritten Begeg-
nungscafé eingeladen. Die Pfarre Mondsee hat dankenswerterweise 
den Pfarrsaal zur Verfügung gestellt.

Helga Gumplmaier hat begrüßt und moderiert und eine Überraschung 
aus dem Hut gezaubert: mit einer Spende von Mondseeland hilft e. V. 
hat die Musikpädagogin Renate Schneidhofer aus Salzburg in das Trom-
meln eingeführt. Renate hat etwa 20 große und kleine Trommeln, Ras-
seln und andere Perkussionsinstrumente mitgebracht und alle gemein-
sam zum Trommeln animiert. 

Großer Dank ergeht an die Bäckerei Berger und Eurospar Feurhuber 
für die zur Verfügung gestellten Köstlichkeiten.

� Andreas und Marie-Christin Forestier von »Mondseeland hilft«

Mobiles Familiencoaching:  
freiwillig, vertraulich, kostenlos 
& unbürokratisch!
Das mobile Familiencoaching unter-
stützt und entlastet betroffene Fami-
lien durch telefonische Sofortberatung 
und persönliche Beratung vor Ort 

– freiwillig, vertraulich, kostenlos und 
unbürokratisch. Ein neues Angebot im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe 
des Landes OÖ für Familien in den 
Bezirken Gmunden, Vöcklabruck,  
Kirchdorf und Steyr-Land. 

Das mobile Familiencoaching ist ein 
kostenloses und freiwilliges Angebot 
der Kinder- und Jugendhilfe des  
Landes Oberösterreich für Familien in 
den Bezirken Gmunden, Vöcklabruck, 
Kirchdorf und Steyr-Land, das von der 
Sozialen Initiative durchgeführt wird.

Weiterführende Informationen:  
https://www.soziale-initiative.at/ 
mobiles-familiencoaching

Wie kann man Kontakt aufnehmen?

Wenn Betroffene nicht mehr weiter-
wissen, können sie sich rasch und 
unbürokratisch melden: Einfach bei der 
kostenlosen Hotline 0800 25 22 01 
anrufen und die Sofortberatung nutzen. 

Erreichbarkeit:  
Montag, Mittwoch und Freitag  
von 8.30 bis 13.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  
von 13.00 bis 17.30 Uhr

Team mobiles Familiencoaching, Soziale Initiative�
� Fotos © Soziale Initiative gGmbH
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Kunst & Kultur:

Preisträger Yevgeniy Breyger mit Jury und BGM. � © J. Wendtner

Lyrikpreisverleihung
Aus über 170 Einsendungen wählte die Jury bestehend 
aus Ilma Rakusa, Mara-Daria Cojocaru und Uta Degner 
am 30. Juni 2023 Yevgeniy Breyger zum 12. Preisträger des 
Lyrikpreis des Mondseelands.

Mit einer feierlichen Preisverleihung im Schloss Mondsee 
wurde Yevgeniy Breyger und sein Werk nun am 4. Mai 2024 
gefeiert. Ilma Rakusa hat die Laudatio gehalten.

In der Begründung der Jury heißt es dazu »In seinen dem 
Band Frieden ohne Krieg dem entnommenen Gedichten 
zeichnet er eindrücklich nach, dass und wie lyrisches Spre-
chen sich vom Krieg buchstäblich erschüttern lassen und 
doch bewähren kann. Mit bildstarken Notaten, die zwischen 
Tagebucheinträgen und höchster Verdichtung oszillieren, 
führt das Ich die Leser durch eine Sprachlandschaft, die von 
Zerstörung und Hoffnung, Fehlinformation und Gewisshei-
ten ebenso zeugt, wie davon, wie es ist, wenn »von Moral 
wie von eingelegtem Gemüse« gesprochen wird«.

Als Bürgermeister von Mondsee beschäftige ich mich im-
mer wieder mit der Historie von Mondsee. Deshalb will ich 
heute an den wohl größten Unglückstag in unserer Ge-
schichte erinnern. 

Am 9. Mai 1774 , vor genau 250 Jahren, sank fast der ganze 
Markt in Schutt und Asche. 148 Häuser, darunter auch das 
Stiftsgebäude, die drei Kirchen, auch unser heutiges Amts-
haus wurden ein Raub der Flammen und schwerst beschä-
digt. Der Brand brach am Gasthof Stern gegen 11.30 Uhr aus. 
Die alte Guggin (so die Aufzeichnungen) befand sich im 
Keller und erstickte beim Brand. Eine Frau wurde zwar der 
Brandlegung bezichtigt, da ihr aber nichts nachgewiesen 
werden konnte, wurde sie im Juni aus dem Arrest wieder 
freigelassen. Sie wurde ermahnt und musste »künftighin 
sittsam leben«. Es geht sogar die Sage, der extrem starke 
Föhnsturm habe eine brennende Schindel bis in die Ebenau 
getragen.

Es wurde damals gesagt, dass seit Menschengedenken kein 
Ort im ganzen Land ähnlich betroffen worden sei. Der am-
tierende und letzte Abt Opportunus II hatte den Wiederauf-
bau und entsprechende finanzielle Mittel von den Landstän-
den erhalten. 

Die heute noch bestehende Brandklausel, nach welcher Ab-
brändler Holz aus den Staatsforsten umsonst oder stark ver-
billigt erhalten, wurde den Mondseern auch in diesem Jahr 
von Kaiserin Maria Theresia verliehen. Dass daraufhin der 
Ruf einer gesicherten Löschwasserversorgung kam, ist ver-
ständlich.

Ein Bericht über die Freiwillige Feuerwehr und Trinkwasser-
versorgung des Marktes soll darüber Auskunft geben.

Einen ganz besonderen herzlichen Dank gebührt den Ehe-
gatten Alois und Waltraud Kothbauer für die Leihgabe die-
ses von Hand gemalte Bild über den großen Marktbrand in 
Mondsee. Dieses Gemälde hat Frau Elli Mayerhofer 1972 
(Mutter von Frau Kothbauer) gemalt.

Gemäldeleihgabe

Ö1 Kulturaussendung  
aus dem Rathaus Mondsee
Im Rahmen des Kirch’Klang Festivals Salzkammergut 
sendete der Ö1 »Klassik Treffpunkt« live aus dem Rathaus 
der Marktgemeinde Mondsee. Gäste waren Tanja Elisa Glins-
ner und Martin Haselböck. Die Hornisten Hermann Ebner 
und Johannes Wiesböck sowie die Jazz-Cellistin Olga Zhu-
kova sorgten für Livemusik während der Sendung. Am Tag 
davor, den 21. Juni 2024, präsentiert das Orchester Wiener 
Akademie unter der Leitung von Martin Haselböck die 6. 
Symphonie Anton Bruckners in der Basilika Mondsee.
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25 Jahre  
Mondsee Land Art

Veranstalter:  
Verein Mundwerk – Literatur Im Mondseeland

Im Jahr 1998 gründeten Inge und Rolf Dick, Franziska und 
Helmut Palzinsky, Alis und Helfried Sammern sowie Ni-
colette Waechter den Verein Mondsee Land Art.

Seitdem sind sechs Land Art Projekte im Mondseeland rea-
lisiert worden und Mondsee Land Art ist fest in der kultu-
rellen Landschaft des Mondseelandes verankert. Die Objek-
te sind Ausflugsziele, Fotoobjekte, Jausenstationen, Event-
locations und beliebte Orte um die wunderschöne Land-
schaft zu genießen.

»Das Projekt »Mondsee Land Art« will mit Kunst in und mit 
der Landschaft Heutiges sichtbar machen und einen Prozess 
der Auseinandersetzung in Gang bringen, dem der Einzelne 
sich nicht ohne weiteres entziehen kann. 

Die von Künstlern gestalteten Plätze sind auch zu Fuß und 
per Rad gut erreichbar, laden den Betrachter zum Verweilen 
ein und sind gleichermaßen anregend und interessant für 
Einheimische wie Gäste.

Die Lage an einem historischen und landschaftlichen Kreu-
zungspunkt prädestiniert das Mondseeland für ein derarti-
ges überregionales Projekt: dafür wurden, einerseits inter-
national bekannte Künstler für vorgegebene Plätze einge-
laden, andererseits hatten auch junge Künstler bei einigen 
Standorten die Chance, sich im Rahmen von Wettbewerben 
zu profilieren.

Mit dem Projekt Mondsee Land Art sollte neben den bereits 
bewährten Mondseer Musik- und Literaturtagen ein weite-
rer international beachteter Schwerpunkt im kulturellen 
Leben der Region geschaffen werden. Sechs ausgewählte 
Plätze entlang der Rad- und Wanderwege um den Mondsee 
und Irrsee wurden gestaltet.«

Aus: Verein Mondsee Land Art: Das Projekt Land Art, in: Mondsee 
Land Art. 6 öffentliche Plätze von zeitgenössischen Künstlern  
gestaltet, hg. v. Inge Dick, Weitra: Bibliothek der Provinz 2006, S. 7.

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Vereins Mund-
werk, wurde im Dezember 2023 in einem geladenen Ideen-
wettbewerb des Fonds für Kunst am Bau und Kunst im öf-
fentlichen Raum Salzburg die Künstlerin Laurien Bach-
mann, ausgewählt, ein weiteres Land Art Projekt zu gestal-
ten. 

Das neue Land Art Projekt mit dem Arbeitstitel »Sichttiefe« 
wird am Eingang des Kienbergwandtunnels am südlichen 
Ende des Mondsees in der Gemeinde St. Gilgen entstehen.

In ihren künstlerischen Arbeiten integriert Laurien Bach-
mann, geb. 1992 in Gmünd/Kärnten, themen- und ortsbe-
zogene Fundstücke und verknüpft diese mit digitalen Me-
dien. Dabei erforscht sie öffentliche Räume, ländliche Topo-

grafien und persönliche Erinnerungen, inszeniert Beobach-
tungen in Stand- und Bewegtbildern, oft an der Grenze 
zwischen Fiktion und Wirklichkeit.

Laurien Bachmanns Projekt ist das siebte Land Art Projekt 
im Mondseeland des Vereins Mundwerk und wird am 5. Ap-
ril 2025 feierlich eröffnet.

Alle sechs realisierten 6 Land Art Projekte lassen sich in 
einer Mondsee Land Art Fahrradtour entdecken: Mondsee 
Land Art Fahrradtour. 
Weitere Informationen: https://mundwerk.at 

Herbstlesung mit Bodo Hell 
und Vorstellung des neuen 
Mondsee Land Art  
Projekts »Sichttiefe«  
mit Laurien Bachmann 
Der Verein Mundwerk – Literatur Im Mondseeland freut 
sich sehr, Bodo Hell ein weiteres Mal für eine Lesung und 
eine musikalische Performance gemeinsam mit Erwin Reh-
ling gewinnen zu können. Die Lesung mit musikalischem 
Rahmenprogramm findet am Samstag, den 12. Oktober 2024 
um 15.00 Uhr im Freien am Land Art Projekt Stoneline (Ri-
chard Nonas, 1999) statt. Eine Schlechtwetter-Alternative 
wird ggf. rechtzeitig bekannt gegeben.

Bodo Hell, geboren 1943 in Salzburg, studierte am Salzburger 
Mozarteum (Orgel), an der Akademie für Musik und dar-
stellende Kunst in Wien (Film und Fernsehen) sowie an der 
Universität Wien (Philosophie, Germanistik, Geschichte). Er 
lebt heute als Dichter, Essayist und Künstler in Wien, im 

Laurien Bachmann. � © Laurien Bachmann

Land Art Projekt »Sichttiefe«. � © Laurien Bachmann
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Sommer als Senner auf einer steirischen Alm am Dachstein. 
Hell erweist sich mehr und mehr als Meister eines Montage-
Realismus, der dem Alltag, d. h. dem ganz normalen Wahn-
sinn, zur Sprache verhilft und so auf äußerst amüsante 
Weise dem Leser Einblick verschafft in sich selbst und ins 
Haus, das er bewohnt, ins Tollhaus unserer Gesellschaft.

Hells vielseitiges avantgardistisches Werk umfasst neben 
Texten auch Fotografien, Filme, Hörspiele, Musikalben und 
Theaterstücke. Zusammenarbeit mit Friederike Mayröcker, 
Liesl Ujvary und Hil de Gard. Ausgezeichnet wurde er u. a. 
mit dem Rauriser Literaturpreis (1972), dem Erich Fried-Preis 
(1991), dem Berliner Literaturpreis (1998), dem Preis der 
Stadt Wien (1999), dem Preis der Literaturhäuser (2003), dem 
Telekom-Preis Klagenfurt (2006), dem Christine-Lavant-
Preis und dem Heimrad-Bäcker-Preis (beide 2017) und dem 
Österreichischen Kunstpreis (2023)

Neben Bodo Hell freuen wir uns sehr, Ihnen Laurien Bach-
mann, die Gewinnerin des geladenen Ideenwettbewerbs zur 
künstlerischen Gestaltung des Kienbergwandtunnels vor-
stellen zu können.

	 Termin:	 Samstag, 12. Oktober 2024, 15.00 Uhr 
	 Ort:	 Stoneline, Seewinkl, 5311 Loibichl 
	 Veranstalter:	 Verein Mundwerk – 
		  Literatur Im Mondseeland 
	 Tickets:	 € 10,–  [ermäßigt EUR 8,–] 
	 Voranmeldung: 	verein@mundwerk.at

Verein Mundwerk – Literatur im Mondseeland
	 Obfrau: 	Dr. Romana Sammern 
	 Website: 	https://mundwerk.at

Bodo Hell mit Huhn.� © Norbert Mayr

Veranstaltungsort Stoneline v. Richard Nonas. �© Juliane Trempler

� Bodo Hell Portrait.
� © Sigrid Landl

Sanierung der Schiffe  
Helene, Wartenfels und 
Stefanie
Nach erfolgreicher Sanierung sind die historischen,  
einmal auf dem Mondsee gefahrenen Schiffe, im  
Verkehrs- und Ischlerbahnmuseum zu besichtigen.  
Der Verein Heimatbund Mondseeland hat sich zum Ziel 
gesetzt die für Mondsee wichtigen Schiffe Helene,  
Wartenfels und Stefanie für die Nachwelt zu erhalten. 
Möglich wurde das große Projekt durch mehr als 2.500 
Ehrenamtliche Stunden des Vereins und die finanzielle 
Unterstützung von Bund Land und Europäische Union 
sowie den Mondseer Gemeinden Mondsee, Tiefgraben, 
St. Lorenz und Innerschwand.

SKGLB Museum, Seebadstraße 2 
Öffnungszeiten: Mai bis 26. Oktober 
Dienstag bis Sonntag, inkl. Feiertage von 10 bis 17 Uhr

Vorher

Nachher

9
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Nachhaltigkeit & Umwelt:

Wenn Müll  
den Müll verschmutzt
In den Biomüll gehört nur organischer Abfall. Was logisch 
klingt, ist es für manche Bewohner des Mondseelandes lei-
der nicht: Sie werfen Restmüll in ihre Biotonne. Katharina 
Schwaighofer von der Kompostierung Mondseeland aus 
Tiefgraben verbringt wöchentlich bis zu acht Stunden da-
mit, Biomüll von Restmüll, Plastik, Dosen und manchmal 
sogar von Windeln oder Schuhen zu befreien. Dabei ließe 
sich organischer Abfall zu 100 Prozent recyclen.

»Pro Woche verarbeiten wir in unserer Kompostieranlage 
27 Tonnen Biomüll aus dem Mondseeland, das sind etwa 17,5 
Kubikmeter. Ein Kubikmeter davon ist Restmüll bzw. Plas-
tik, was acht vollen Biomülltonnen entspricht«, berichtet 
Katharina Schwaighofer.

»Es ist wichtig, dass man darauf achtet, nur biologisch ab-
baubare Materialien in die Biotonne zu geben, um die Quali-
tät des daraus erzeugten Kompostes, der zu hochwertiger 
Garten- und Blumenerde aufbereitet wird, garantieren zu 
können«, sagt Matthias Schwaighofer. »Das richtige Ent-
sorgen – egal, worum es sich handelt, ist eine einfach um-
setzbare und sinnvolle Form von Umweltschutz.«

www.kompostieren.at 

Anleitung fürs richtige Entsorgen: 

https://youtu.be/rylEVKvmXu8   

Das Postbus Shuttle  
im Mondseeland feiert  
seinen 2. Geburtstag!
Ein Postbus Shuttle gibt es nicht nur im Mondseeland, son-
dern auch in anderen österreichischen Regionen, aber was 
ist das Besondere des Postbus Shuttles im Mondseeland?

Der Betrieb ist für Einheimische über Ermäßigungen, aber 
auch für Gäste bedürfnisorientiert entwickelt worden. Ein-
zigartig in Österreich ist das Shuttle bei uns mit Babyschale, 
Kindersitzen und einer Hundebox ausgestattet und buchbar. 
Das Shuttle ist vollkommen barrierefrei und so ein Angebot 
für Alle. 

Wir sind überzeugt, dass der Betrieb des Postbus Shuttles 
erfolgreich weitergeführt wird, denn nach zwei sehr positi-
ven Jahren können wir sagen, dass ihr und wir alle mit die-
ser Mobilitätsalternative einen wichtigen Beitrag zum Um-
welt- und Klimaschutz beigetragen haben. 

Dafür gibt es ein Dankeschön in Form eines Jubiläums-
gewinnspiels. Ab 29. Juni (Ferienbeginn Österreich) habt 
ihr die Chance auf folgende Gewinne:

Reisegutschein der ÖBB im Wert von � €  250,–

Cooles Hoverboard im Wert von � €  250,–

Sportlicher Scooter im Wert von � €  100,–

Nachhaltiges Laufrad im Wert von � €  100,–

Sicherer Fahrradhelm im Wert von � €  50,–

5 x Postbus Shuttle Wertgutscheine je � €  30,–

Mitmachen kann man mit Gewinnkarten, die den Tips bei-
gelegt sind und im Tourismusbüro Mondsee-Irrsee abgege-
ben werden können oder online unter:
www.berge-seen-ideen.at/news.

Die Betriebszeiten des Postbus Shuttle Mondseeland sind 
auch im Sommer wieder attraktiv:
Täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr, mit Einsatz eines zweiten 
Fahrzeugs zu den Stoßzeiten am Vormittag (10 –12) und 
Nachmittag (15 – 20 Uhr). Bei den traditionellen Festen in 
Mondsee, Oberhofen und Zell am Moos kann man sogar bis 
Mitternacht mit den Shuttle nach Hause fahren !
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Mondsee als Gastgeber  
der KEM-Haupttagung 2024 
mit mehr als 200  
Klimaschutzakteuren
Der Mai 2024 war ein intensiver Monat in der Regionalent-
wicklung. Das Highlight, die jährlich stattfindende Haupt-
tagung der Klima- und Energiemodellregionen, fand am 
27. und 28. Mai 2024 bei uns in Mondsee statt.

Die KEM Mondseeland und KEM Fuschlsee-Wolfgangsee 
waren bei der Organisation & Abwicklung beteiligt und das 
mit Erfolg – die Tagung konnte reibungslos durchgeführt 
werden. Mehr als zwei Tage drehte sich alles rund um Klima-
schutzthemen und den Austausch der mehr als 120 KEM-
Regionen.

Neben Energiebuchhaltung und -monitoring war auch die 
Kommunikation und Kooperation zwischen verschiedenen 
regionalentwicklerischen Programmen und den KEM-Re-
gionen Schwerpunkt. Viele Kolleginnen und Kollegen der 
LEADER-Region FUMO (GF Julia Soriat), des Technologie-
zentrums Mondseelands (GF Horst Gaigg und Projektmit-
arbeiterin Michaela Ellmauer), der Ländlichen Innovations-
systeme im Rahmen der Europäischen Innovationspartner-
schaft (Sybille Chiari und Josef Nußdorfer), der Agenda 21 
(Anita Eder), des Regionalmanagements (Johannes Mein-
hart vom RMOÖ), des Klimabündnis OÖ (Norbert Ellinger) 

u.v.m. stellten uns im Rahmen der Tagung ihre fachlichen 
Expertise zur Verfügung.  

Ein großer Dank gilt dem Schlosshotel Mondsee für das Be-
reitstellen dieser tollen und bestens geeigneten Location –
aber auch unserer engagierten Obfrau Bgm. Elisabeth Höll-
warth-Kaiser, dem Hausherr Bgm. Josef Wendtner, dem 
Institut für Limnologie der Universität Innsbruck, dem 
Tourismusverband Mondsee-Irrsee u. v. m.

LR Kaineder und BGM Wendtner.� Fotos © KEM Mondseeland

Mit MondseeMOBiL …
… will die Gemeinde Mondsee einen weiteren Beitrag zur nachhal-
tigen Mobilität leisten und gibt es seit März zwei Carsharing Fahr-
zeuge zu mieten. Der moderne Begriff »Carsharing« beschreibt dabei 
den Grundsatz, Fahrzeuge nicht zu besitzen, sondern nach Bedarf zu 
nutzen – also das Auto zu teilen. Die Fahrzeuge sind alle elektrisch und 
damit besonders umweltfreundlich. Geladen werden die Fahrzeuge 
mit Strom aus 100 % Wasserkraft.

–	 Die Gemeinde finanziert die Fahrzeuge und stellt die  
Standplätze, sowie die Ladeinfrastruktur bereit.

–	 Der Standplatz beider Fahrzeuge ist der Parkplatz an der  
Franz Kreuzberger Straße. 

–	 Die Fahrzeuge sind von dort zu entleihen und nach der  
Nutzung dorthin auch wieder zurückzustellen.

Wie registriert man sich bei s.mobil?

1.	 Auf der Web Seite www.smobil.at dem 
»registrieren« Link folgen. Die Registrie-
rung ist kostenlos. Es müssen die Führer-
scheinkopie und Passkopie (Handyfoto 
oder Scan) hochgeladen werden, sowie 
die Kontodaten für die Verrechnung. 

2.	 Die Registrierung wird bei s.mobil über-
prüft und zeitnah freigeschaltet. 

3.	 Die evemo App vom App Store des  
Handys herunterladen. Diese ist die  
Buchungsplattform und der Zugang zu 
den Fahrzeugen.

4.	Nutzungsbedingungen, Tarife  und alle 
sonstigen Informationen sind in der  
evemo App und auf s.mobil.at zu finden.

5.	 Der Zugang zu den Fahrzeugen (aufsper-
ren / zusperren) erfolgt mit der App.

Kontakt: Manfred Hisch 
manfred.hisch@sbg.at +43(0)664/252 87 16

11
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Sport & Gesundheit:

Am 7. März 2024 wurde im Beisein von 
Bürgermeister Josef Wendtner und 
Gemeinderat Robert Graspointner der 
umgebaute Fitnessbereich im MYGYM 
prime Mondsee (vormals Sportland 
Mondsee) feierlich eröffnet.  
Es wurde über 1. Mio Euro in die neue 
Ausstattung investiert, die den Club 
zum aktuell modernsten Fitnessclub in 
Österreich machen. KI gesteuerte  
Trainingsgeräte passen sich jedem  
Trainierenden individuell an und 

machen zudem das Training zum Erleb-
nis. Neben der Trainingsfläche wurde 
auch der Kursraum komplett erneuert. 
Was vor sechs Jahren mit der beliebten 
Kletterhalle begann, mit dem großen 
Gesamtumbau weitergeführt wurde,  
findet nun mit dieser Maßnahme einen 
weiteren Höhepunkt.  
Jeder fünfte Bewohner des Mondsee-
landes ist heute Kunde im Club, was 
die regionale Bedeutung der Einrich-
tung hervorhebt.

Eröffnung My Gym Prime Mach’ mit bei  
»Bewegt im Park«!

Es wird wieder trainiert – mit dem 
beliebten Aktivprogramm von Juni 
bis September in ganz Österreich. 
Für jedes Alter, jedes Fitnesslevel 
und jeden Terminkalender ist 
etwas dabei. Die Kurse werden 
von Profis aus den Sportverbän-
den ASKÖ, ASVÖ, SPORTUNION, 
dem Österreichischen Behinder-
tensportverband und Special 
Olympics Österreich durchgeführt. 
Alle Infos zu Terminen und Stand-
orten in der Nähe unter:  
www.bewegt-im-park.at.

An der Seepromenade Mondsee

Yoga am See
Donnerstag, 18.00–19.00 Uhr
13. Juni bis 5. September 2024
In der Nahe von Micheline Gräfin 
von Almeida-Denkmal im Park.
Verein: Sportunion Oberwang
Kursleitung:  
Manuela Höllnsteiner

Beachvolleyballplatz  
erstrahlt im neuen Glanz!
Der Beachvolleyballplatz im Alpensee-
bad Mondsee erstrahlt im neun Glanz. 
Kurz vor Saisonbeginn hat Beachvol-
leyballer Florian Schnetzer unentgelt-
lich mit Hilfe von zwei Mitarbeiter des 
Alpenseebades sowie den Mondseer 

Volleyball-Damen den Platz von Grund 
auf erneuert. Das dafür nötige Material 
wurde von der Marktgemeinde Mond-
see zur Verfügung gestellt. 
Die Marktgemeinde Mondsee bedankt 
sich sehr für den ehrenamtlichen Ein-

satz und freuen wir uns auf zahlreiche 
und spannende Turniere.

Öffnungszeiten Alpenseebad Mondsee: 
Badebetrieb ab Mitte Mai bis Mitte Sep-
tember geöffnet von 9.00 bis 18.00 Uhr.

12
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Union Raiffeisen Mondsee 
Rückblick und Ausblick

Kampfmannschaft

Unsere Erste spielt bereits das 5.Jahr in Folge in der LT1 OÖ-
Liga, der höchsten Amateurliga unseres Bundeslandes, und 
sie liegt in der Endtabelle am hervorragenden 6.Platz (bei 16 
Vereinen). Am Ende der Herbstmeisterschaft trat unser 
Langzeittrainer Christoph Mamoser nach 9,5 Jahren erfolg-
reicher Tätigkeit zurück und in der Rückrunde übernahm 
Mag. Thomas Plasser aus Bad Wimsbach die verantwor-
tungsvolle, herausfordernde Chefcoacharbeit. Juniors

Unsere Juniors, die als Aufsteiger in der Saison 2022/23 
Zehnter in der 1. Klasse Süd wurden, spielten in der heurigen 
Meisterschaft ganz stark und wurden verdient Tabellen-
erster. Unsere 1b-Jungs sicherten sich den Meistertitel und 
steigen somit in die Bezirksliga Süd auf. Sie überwinterten 
an 3. Stelle mit 26 Punkten. In der Rückrunde spielten unse-
re Juniors unter Trainer Nemanja »Aske« Asanovic ganz 
groß auf und schafften 33 Punkte: 11 Siegen stehen nur 2 
Niederlagen gegenüber. Mit 59 Zählern (Torverhältnis 80:32) 
wurden sie Champion (bei 14 Vereinen) und erhielten nach 
dem letzten Heimspiel (10:2 Kantersieg gegen das Schluss-
licht ASKÖ Ebensee) den Meisterteller und die Meisterme-
daillen von Gruppenobmann Johannes Kronberger aus 
Rüstorf – im Beisein der Bürgermeister Josef Wendtner 
(Mondsee) und Andreas Hammerl (St. Lorenz) sowie des Ver-
einspräsidiums – überreicht. Herzliche Gratulation an unse-
re meisterlichen Juniors mit ihren Betreuern! 

Nach der Hinrunde lag unsere Kampfmannschaft an 10. 
Stelle mit 20 Punkten. In der Frühjahrssaison waren unsere 
Jungs das zweitbeste (!) Team (hinter dem überlegenen 
Meister ASKÖ Oedt) und sie schafften großartige 28 Zähler. 
Es gelang unserer Ersten eine ganz überragende Serie von 
11 ungeschlagenen Spielen in Serie im Frühjahr. Mit insge-
samt 48 Punkten (und einem Torverhältnis von 66:50) er-
zielte unsere Elf einen neuen Punkterekord in der OÖ-Liga 
und sie beendete die Meisterschaftssaison im sehr guten 
vorderen Tabellendrittel. Unsere Erste zeichnet vorbildlicher 
Teamgeist, Charakter, Siegeswillen, Einstellung und indivi-
duelle Qualität aus. Ein ganz besonderes Lob dafür und für 
diese tolle Performance in Hin- und Rückrunde gilt unserer 
Kampfmannschaft mit ihrem Betreuerstab sowie der sport-
lichen Leitung!  

Ausblick unseres Cheftrainers Plasser auf die bevorstehen-
de Meisterschaft: »Unser Ziel wird weiterhin sein, dass wir 
uns im oberen Tabellendrittel (Spitzenfeld) etablieren. Das 
ist sicherlich ein Prozess, aber der Start dazu ist im Frühjahr 
gut verlaufen. Der Transfermarkt ist in vollem Gange, die 
personellen Planungen sind schon weit fortgeschritten und 
das Kadergerüst steht bereits.« 

Fix sind bereits die Zugänge der beiden Offensivspieler Ale-
xander Peter (Rückkehrer von ASKÖ Oedt) und Christian 
Brandl (Neumarkt/Wallersee). Unseren Verein verlassen 
Daniel Bares, Jonas Broser und Djima Abonsso. Eine sport-
liche Auszeit nimmt sich unsere langjährige und verlässliche 
Stütze im Tor, Franz »Jogi« Jörgner.

Damen

Unsere Damen unter Trainer Andreas Liftinger spielten 
heuer wieder in Oberösterreich, in der Frauenklasse OÖ.Süd/
West mit acht weiteren Teams. Sie steigerten sich besonders 
im Frühjahr und schafften den 5. Endplatz mit 20 Punkten. 
Die letzten sechs Matches blieben sie ungeschlagen und sie 
besiegten daheim in der Mondseeland-Arena sogar den spä-
teren Meister Aspach-Wildenau.                                

Gustav Widlroither 
(Öffentlichkeitsarbeit der URM Mondsee)
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Medaillenregen für den 
Turnverein Mondsee … 
Bei den »Turn10«-Bezirksmeisterschaften in St. Georgen:

Sensationelle Erfolge erzielte der Turn- und Sportverein 
Mondsee, der mit 55 Jungturnerinnen und Jungturnern am 
Samstag, den 6. April an der Turn10-Regionsmeisterschaft 
in St. Georgen teilnahm: 8 x Gold, 12 x Silber und 7 x Bronze. 

Bei den OÖ »Turn10«-Landesmeisterschaft in Steyr:

Der größte Turnwettkampf des Landes mit absolutem Teil-
nehmerrekord ging am 4. und 5. Mai 2024 in Steyr über die 
Bühne: 660 Turner und Turnerinnen aus 55 oberösterreichi-
schen Dachverbänden kämpften um die Landesmeistertitel. 
Über 1.600 Turnerinnen und Turner traten davor bei einem 
der neun Regionalbewerbe an, um sich für die Landesmeis-
terschaft zu qualifizieren. 

Der Mondseer Turnverein hat mit 37 Qualifizierten die größ-
te Anzahl an Teilnehmern gestellt und kann stolz auf seinen 
riesengroßen Erfolg mit 4 Landesmeistertitel, 2 x Silber 
und 4 x Bronze sein !

Der Medaillenregen des Mondseer Turnvereins setzte sich 
am nächsten Tag im Wettkampf der Oberstufe gegen starke 
Konkurrenz fort.

ÖTB Bundesmeisterschaft

Nur die besten Turnerinnen und Turner aus ÖTB- Turnver-
einen österreichweit qualifizieren sich über die jeweiligen 
Landesmeisterschaften für die Bundesmeisterschaften, die 
alljährlich ausgetragen werden. Heuer fanden diese am 8. 
Juni 2024 im Olympiazentrum in Rif (Salzburg) statt. Unser 
Turnverein war mit 18 Teilnehmern vertreten und darf 
über sehr gute Ergebnisse, unter anderem über 4 Stockerl-
plätze in der Basisstufe jubeln. Alle Mondseer Turnerinnen 
und Turner haben sich großartig geschlagen und ihre Best-
leistungen abgerufen. Wir gratulieren !
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Gesunde Gemeinde 
Mondseeland: 
Bewegung am »See«

Teilnahme – jederzeit ohne  
Anmeldung im Almeida-Park  
bei der Seekapelle. 
Bei trockenem Wetter – für alle  
von jung bis alt – egal ob sportlich 
oder (noch) nicht!

Beitragskosten: € 10,– / Einheit  
Der Restbetrag wird über die 
Gesunde Gemeinde finanziert.

Mittwoch 
24. /31. Juli  
& 7. /14. August 2024 
9.30–10.30 Uhr

»Qigong«  
mit Sabine Marinic

Sanfte gelenkschonende  
Bewegungen, bewusstes Atmen, 
Wahrnehmen, Spüren und zur 
Ruhe kommen.  
Bitte eine Matte und ein  
Handtuch mitbringen.  
Kontakt: 0664/495 19 24

Dienstag 
30. Juli 2024 
9.40–10.40 Uhr

Sanftes Bewegen mit 
»Feldenkrais«  
mit Sonja Oberascher

Verspannungen lösen,  
Beschwerden vorbeugen,  
Bewegungsfreude entdecken.  
Bitte eine Matte und ein  
Handtuch mitbringen. 
Kontakt: 0664/784 96 201  
www.move2beyou.at

Die Gesunde Gemeinde Mondsee hat 
im Juni einen Vortrag mit Nana, 
Susanne Bernegger-Flintsch, über das 
Thema »Gesundheit behalten anstatt  
Krankheit verwalten« organisiert. 

Vizebürgermeisterin Judith Eidenham-
mer, Stefan Bina, der Arbeitskreisleiter 
der gesunden Gemeinde und einige 
Helfer auch aus den umliegenden 
Arbeitskreisen konnten mehr als 60 
Frauen und drei Männer einen humor-
vollen Abend bieten, der zu einem 
gesünderen Leben inspirieren sollte.

Susanne Bernegger-Flintsch ist in Salz-
burg ansässig und ausgebildete Heil-
praktikerin, Fastentrainerin und Buch-
autorin. In ihren informativen und 
humorvollen Vorträgen teilt sie ihren 
wunderbaren Wissensschatz aus der 
naturheilkundlichen Praxis und bringt 
mit großer Leidenschaft das Thema 
Gesundheit näher.

©
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Der 25-jährige Mondseer 
Lukas Haberl hat sich einen 
der weltweit 19 zur Ver-
fügung stehenden Plätzen 
bei den Olympischen Spielen 
2024 erkämpft. 

Wann der Traum von Olympia 
für ihn begonnen hat, weiß  
er ganz genau: »2008 habe 
ich die Spiele im Fernsehen gesehen 
und gewusst: Da will ich einmal hin.«  
In welcher Sportart, das war für Lukas 
Haberl nicht gleich klar. Vom Turnen 
(Turnverein Mondsee) über Klettern 
und Taekwondo führte ihn der Weg 
beim UYC Mondsee ins Segelboot.

Ab 28. Juli wird Lukas Haberl mit Tanja 
Frank in der Klasse Nacra 17 (foilender 

Die Arbeitskreise der Gemeinden arbei-
ten sehr intensiv zusammen und 
gestalten und finanzieren auch gemein-
deübergreifende Programme. Nähere 
Informationen zu den weiteren Veran-
staltungen der Gesunden Gemeinden 
Mondseeland finden Sie auf der neuen 
Homepage unter www.gesunde-
gemeinde-mondseeland.at.

Erfolgreicher Vortrag  
der gesunden Gemeinde Mondsee

Lukas Haberl  
ist für das  
Olympiateam  
nominiert

Katamaran) vor Marseille antreten. Die 
Unterstützung von Roman Hagara, 
zweifacher Olympiasieger in der Nacra-
17-Vorgängerklasse Tornado und Tech-
nologiechef im Segelverband, war für 
das Duo besonders wertvoll. 

Es freut uns, dass die Marktgemeinde 
Mondsee zusammen mit dem Touris-
musverband Mondsee-Irrsee Sponsor 
sein darf.� Claudia Kolussi

@
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Technik & Bildung:

Knapp 1.000 interessierte Besucher 
nutzten am 25. April 2024 die Gelegen-
heit und stürmten buchstäblich das 
Forschungsinstitut für Limnologie, wel-
ches heuer 18 Aussteller im Rahmen 
der Langen Nacht der Forschung aus 
der ganzen Region, gesammelt an 
einem Standort präsentierte.  
Das abwechslungsreiche Programm 
bot diesmal über 30 spannende Mit-
machstationen und lockte vor allem 

Lange Nacht der Forschung 2024 in Mondsee  
begeisterte wieder zahlreiche Besucher!

Familien an, die bei der Veranstaltung 
ein buntes und aufregendes Programm 
erwartete.  Für die Verantwortlichen 
war die Lange Nacht der Forschung 
2024 wieder ein voller Erfolg, der zeigt, 
wie groß das Interesse der Bevölke-
rung an Formaten wie diesen ist. 

In einem Gewinnspiel wurden tolle  
Preise wie eine Smart Watch, eine VR-
Brille, ein Hoverboard und Mikroskope 

verlost, die Gewinner wurden in der 
Zwischenzeit bereits verständigt.  
 
Der Organisator bedankt sich bei allen, 
die zum Erfolg dieser Veranstaltung 
beigetragen haben und vor allem bei 
den Besuchern, die durch ihren  
Wissensdurst und ihre Neugier die  
Lange Nacht der Forschung in Mondsee 
zu einem unvergesslichen Abend 
gemacht haben. 
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Welche Berufsmöglichkeiten bietet die 
Region Fuschlsee Mondseeland, wel-
cher Beruf passt zu mir und begeistert 
mich? Diese Fragen sind für Kinder und 
Jugendliche aber auch für Personen, 
die sich beruflich verändern möchten, 
oft schwer zu beantworten. MINT-Beru-
fe (in den Bereichen Mathematik, Infor-

matik, Naturwissenschaft und Technik) 
bieten vielfältige Jobmöglichkeiten, 
neue Chancen und interessante Tätig-
keitsfelder für Arbeitssuchende in Zei-
ten des Fachkräftemangels. 
Beeindruckende Fachinputs bei den 
einzelnen Workshops lieferten Andreas 
Fill (Fill GmbH Gurten), Albert Mayr-

Region Fuschlsee Mondseeland soll  
bald zertifizierte MINT-Region werden

hofer (gemeinwesenorientierte Jugend-
arbeit ML) und Josef Eder (Spürnasen-
ecke GmbH). Im Anschluss an die 
Workshops konnten die gesammelten 
Ideen in einer Online-Umfrage priori-
siert werden. Aus den Ergebnissen  
wollen die Projektverantwortlichen in 
weitere Folge die meistgenannten Maß-
nahmen für die Region umsetzen. 

Mit dem Projekt soll dem Fachkräfte-
mangel entgegengewirkt und der 
Zugang zu Bildung und Forschung für 
alle ermöglicht werden um Chancen-
gleichheit zu gewährleisten und die 
Region nachhaltig zu stärken.

Gefördert wird das Projekt im Förder-
programm Ländliche Innovations- 
systeme im Rahmen der Europäischen 
Innovationspartnerschaft.

Teilnehmer:innen der Ideenwerkstatt – Schwerpunkt Wirtschaft & Landwirtschaft.
� © Sabine Wurzenberger | SPES
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Wissenstest  
erfolgreich absolviert
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit konnten am 
Samstag, den 16. 3. 24, 11 Mitglieder der Feuerwehrju-
gend Mondsee den Wissenstest positiv absolvieren. Zur 
großen Freude wurden den geprüften Jugendlichen das 
Leistungsabzeichen von OBR Wolfgang Hufnagl über-
geben.

Nach erfolgreich abgeschlossener Prüfung versorgte die 
Jugendgruppe Mondsee 632 Jugendfeuerwehrmitglie-
der mit Essen und Trinken. Am Abend wurden die Be-
werter mit Grillwürstel mit Pommes und Kartoffelsalat 
bekocht.

Weber Stefanie und Wolfgang Romauer bedanken sich 
recht herzlich für den Einsatz der Jugend, die für die 
Vorbereitung, der Prüfung und der Bewirtung tatkräftig 
mitgeholfen haben. 

Auf die Jugendgruppe Mondsee ist Verlass.�

Kinder & Jugend:Helfi – Bezirkswettbewerb  
Vöcklabruck
Im Notfall heißt es, schnell zu helfen und das wird beim 
Üben für den Erste Hilfe Wettbewerb trainiert.

Die 4a der Volksschule Mondsee hat sich heuer dazu ent-
schieden, sich der Herausforderung zu stellen. Sie lernten, 
einen Druckverband anzulegen, die Rettungskette in Gang 
zu setzen und alle Notfallsituationen richtig einzuschätzen. 

Da perfekt geübte Hilfe im Notfall Leben retten kann, bietet 
der Helfi-Wettbewerb ein gutes Trainingsfeld für den Ernst-
fall. Schließlich gewinnt, wer schnell handelt und alle 
Schritte der Ersten Hilfe korrekt ausführt.

Am 4. April ging es dann nach Timelkam, um das Gelernte 
auch unter Beweis zu stellen. Eine Gruppe der 4a erreichte 
dabei den stolzen 1. Platz und darf damit auf den Landes-
Helfi-Bewerb nach Wels fahren. Auch alle anderen sind für 
uns wahre Gewinner, denn wer weiß, wie im Ernstfall zu 
handeln ist, hat bereits ein Leben gewonnen.

Tag des Kinderliedes 
»Will allzeit  
fröhlich singen!«
Die Kinderchöre der Volksschule TILO 
und der LMS Mondsee, unter der  
Leitung von Barbara Pointinger und 

Maria Krenn musizierten am 24. Mai  
am Marktplatz Mondsee und gestalte-
ten einen Gottesdienst im Senioren-
heim Mondsee. 

Mit ihrem fröhlichen Gesang  
bereiteten die Kinder ihrem  
Publikum große Freude!
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Großzügige  
Bilderbuchspende
Der Kindergarten und die Krabbelstube Mondsee des Ver-
eins für Franziskanische Bildung freuen sich sehr über die 
großzügige Bilderbuchspende im Wert von € 500,– vom 
Fotoatelier Georg Schwaighofer.

Die Leiterinnen Barbara Baumann-Rott und Maria Ebner 
nahmen die Spende dankend entgegen. Die Kinder und das 
gesamte Team des Kindergartens und der Krabbelstube be-
danken sich nochmals herzlich beim Fotoatelier Schwaig-
hofer in Mondsee für die Bücherspende.

Die gemeinwesenorientierte Jugendarbeit im Mondseeland 
erhält frischen Wind: Albert Mayrhofer und Bettina Maier 
kommen beide aus dem Mondseeland und haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, die gemeinwesenorientierte Jugendarbeit 
auf neue Beine zu stellen. In ihrer Tätigkeit ist es ihnen wich-
tig, für die Jugendlichen – und ihren Eltern sowie Bezugs-
personen – als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen 
und sie in ihren Fähigkeiten zu fördern. 

Wann und wo sind die Jugendarbeiter anzutreffen?
Montag und Donnerstag von 16.00 – 19.30 Uhr im Frei.Raum 
St. Lorenz (Mondseestraße 44).  Zusätzlich besuchen die 
Jugendarbeiter die beteiligten Mondseeland-Gemeinden 
(Innerschwand, Mondsee, Oberhofen, Oberwang, Tiefgra-
ben, St. Lorenz und Unterach am Attersee) regelmäßig mit 
dem Mondseeland-Mobil, um an jugendrelevanten Plätzen 
im öffentlichen Raum präsent zu sein.. 

Für Fragen und Anliegen sind wir gerne erreichbar unter:
	 Albert Mayrhofer: 	 0676/841 314 928 
	 Bettina Maier: 	 0676/841 314 905 
E-Mail: 	gwa-mondseeland@soziale-initiative.at

Jugendarbeiter Albert Mayerhofer und Bettina Maier.�  
� Foto: © Soziale Initiative gGmbH

Frischer Schwung für die Gemeinwesenarbeit Mondseeland: 

Ein neues Team startet durch

Auszug aus dem  
Ferienprogramm
Fipamola (Fitnesspark Mondseeland), Seebadstraße, 5310 
Mondsee – Multi-Ballsportplatz, Motorik-Strecke, Work-
out Parcours, Halfpipe.

Kinderspielplätze: Kaianlage / Seepromenade, 5310 
Mondsee – Hinter der Basilika Mondsee, 5310 Mondsee. 

Kletterhalle Mondsee, Prielhofstraße 4, 5310 Mondssee 
– Seilklettern und Bouldern, Kurse für Anfänger und Fort-
geschrittene.

Moonscape Mystery – Outdoor Erlebnis (Abenteuerspa-
ziergang), Escape Room »Moonscape«, Herzog Odilo-Str. 
101, 5310 Mondsee; www.moonscape.at / Nur mit Voran-
meldung!

Kutschenfahrten Machatschek Maria – Rundfahrten bis 
12 Personen, Kinder- und Gruppenermäßigung. Bei schö-
nem Wetter fahren wir unsere Kurzrundfahrten durch 
den malerischen Ort Mondsee. Abfahrt beim See oder vor 
der Marktgemeinde Mondsee. Anfrage: Tel. + 43 (0) 664 / 
505 10 23, www.kutschenfahrten-mondsee.at

Moosbild Workshop – Kids Edition – Du bist gerne kreativ 
tätig, liebst es mit Naturmaterialien zu arbeiten und möch-
test gerne was Neues ausprobieren? Dann bist du bei uns 
genau richtig. Treffpunkt: Mooserie drinnen wie draußen, 
Herzog Odilo-Straße 31, 5310 Mondsee, Anmeldung: 
https://mooserie.com/pages/mooserie-workshops  Preis: 
€ 29,–

SUP Family Tour – Gemeinsam mit dem zertifizierten 
SUP Instruktor erkundet ihr den See, lernt verschiedene 
Paddle Techniken und übt coole und lustige Tricks und 
Balanceübungen auf den Boards. ab 14. Juni bis 6. Sep-
tember von 16.30 bis 18.00 Uhr Treffpunkt: wird bei An-
meldung bekannt gegeben. Telefon: +43(0)62 26/20 600, 
office@sup-box.at, Preis: € 65,– pro Erwachsenen und ein 
Kind bis 12 Jahre oder Aufpreis € 19,– pro Kind auf eige-
nen SUP.

Happy Hour Elektroboot – Juli & August Kinder bis 14 
Jahre fahren in Begleitung eines Erwachsenen von 9.00 
bis 12.00 Uhr, 1 Stunde Elektroboot zum Preis von 30 Mi-
nuten. Treffpunkt: Mondsee Schifffahrt Hemetsberger, 
Seepromenade, 5310 Mondsee. Telefon: + 43 (0) 664 / 
563 20 23 Preis: € 14,– statt € 19,–; Infos: www.mondsee-
bootsverleih.at

Auszug aus dem Ferienprogramm 
vom Tourismusverband Mondsee-
land – mehr zu den Veranstaltungen 
findest du unter: www.mondsee.at
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Am 23. März 2024 fand im Gasthaus Aichingerwirt die 
Jahreshauptversammlung des Fischereivereins Mondsee 
statt. Bürgermeister Josef Wendtner durfte das Ehrenzei-
chen in Gold der Marktgemeinde Mondsee an Herrn Franz 
Blaichinger überreichen und nahm dies auch zum Anlass, 
ein paar persönliche Worte an den langjährigen Obmann zu 
richten. 

Herr Franz Blaichinger ist seit 48 Jahren aktives Mitglied 
des Fischereivereins Mondsee. Während seiner Vereinstätig-
keit war er als Schriftführer, Jugendleiter und Obmann-Stv. 
tätig. Neben dem Fischereiverein war Herr Blaichinger auch 
in der Union Raiffeisen Mondsee, beim Heimatbund Mond-
seeland, im Gemeinderat und im Gemeindevorstand St. Lo-
renz. Wir gratulieren sehr herzlich !

Neu gewählter Obmann ist Daniel Niederreiter und als sein 
Stellvertreter Peter Hemetsberger. Wir wünschen dem neu-
en Obmann samt Vorstand viel Erfolg !�

Goldenes Ehrenzeichen 
für Franz Blaichinger

Jubilare & Auszeichnungen:

Hermine Ahamer  |  80 Jahre.

Roland Lichtenecker  |  85 Jahre.

Gottlieb Stoderegger  |  85 Jahre.

Johann Wimmer  |  95 Jahre.

Walter und Hermine Lehner  |  beide 85 Jahre.

Herr Alexander Böcskör  |  80 Jahre.
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Alois und Christine Kothmaier  |  50 Jahre verheiratet.

Kurt und Maria Parhammer  |  Diamantene Hochzeit.

Aloisia Hofer  |  85 Jahre.

Gerda Ebner  |  80 Jahre.

Friedrich Gmachl  |  90 Jahre.

Ehrung  
Mag. Gerhard Krischkowsky

Sponsionsfeier Mondsee
Wussten Sie, dass im Schloss Mondsee Sponsionsfeiern 
stattfinden?! Seit 1999 gibt es den berufsbegleitenden Ba-
chelorstudiengang Betriebswissenschaft sowie die berufs-
begleitenden (FH) Diplom- und Masterstudiengänge im 
Bauingenieurwesen der FH Weiz und FH Mittweida. Neben 
den Studienlehrgängen im Schloss Mondsee findet auch 
jährlich die Sponsionsfeier der Absolventen statt. Bürger-
meister Josef Wendtner gratulierte allen Anwesenden und 
freute sich besonders, dass heuer zwei Absolventen, Herr 
Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Florian Maletzky und Herr Dipl.-Wirt.-
Ing. (FH) Martin Niederbrucker, aus dem Mondseeland spon-
siert haben. Die Sponsionsfeier fand am 6. Juni 2024 statt.

Mag. Gerhard Krischkowsky war Gründungsmitglied des 
Squash Clubs Mondsee und über 30 Jahre Präsident.  
Für seine aktive Funktionstätigkeit und sportlichen Leis-
tungen wurde Herrn Mag. Krischkowsky in Anwesenheit 
des Gemeindevorstandes das Sportehrenzeichen der Markt-
gemeinde Mondsee in Gold überreicht. Wir gratulieren sehr 
herzlich!

Der GV Marktgemeinde Mondsee mit Mag. Gerhard Krischkowsky 
samt Familie und neuen Präsident Daniel Nagel.



21

Bürgerservice:

Ratten  
im Ortsgebiet
Wir möchten darauf hinweisen,  
dass im Gemeindegebiet der Markt-
gemeinde Mondsee vermehrt Ratten 
auftauchen – daher bitte darauf achten 
was auf den Kompost geworfen wird.  
Auf den Kompost gehören vor allem 
organische Abfälle wie Obst- und  
Gemüsereste, Kaffeesatz, Eierschalen, 
Laub und Rasenschnitt. Es ist wichtig, 
keine tierischen Produkte wie Fleisch, 
Knochen oder Milchprodukte auf den 
Kompost zu geben, da diese Ratten 
anziehen können. 

Leinenpflicht 
Liebe Bürger und Hundehalter, wir 
möchten Sie darauf aufmerksam 
machen, dass Hunde an allen  
Orten im Ortsgebiet an der Leine zu 
führen sind. Das betrifft alle öffent-
lichen Straßen, Gehsteige und 
Parks innerhalb der Ortstafel von 
»Ortsanfang bis Ortsende«. 

Müllabfuhr- 
termine

Altpapier und Kartonagen
–	 Karton bitte falten. 
–	 Bitte keine Getränkepackerl  
	 (Milch und Saftpackerl in die  
	 Altpapiertonne)!

Interval: 6-wöchentlich 
Dienstag, 16.  Juli 
Dienstag, 27.  August 
Dienstag,   8.  Oktober 
Dienstag, 19.  November 
Dienstag, 31.  Dezember

Der gelbe Sack
–	 Kunststoff-Verpackungen 
–	 Kunststoff-Folien und -Säcke 
– 	Kunststoff-Flaschen 
–	 Kunststoff-Becher und -Tassen 
–	 Getränkepackerl  
	 (Milch- und Saftpackerl) 
–	 Metallverpackungen

Bitte nur flachgedrückte, gestapelte, 
saubere und restentleerte Verpackun-
gen sammeln!

Interval: 4-wöchentlich 
Dienstag,   6.  August 
Dienstag,   3.  September 
Dienstag,   1.  Oktober 
Dienstag, 29.  Oktober 
Dienstag, 26.  November 
Montag,   23.  Dezember

Bioabfall
Interval: 2-wöchentlich 
Donnerstag, 18.  Juli 
Donnerstag,   1.  August 
    Freitag, 16.  August 
Donnerstag, 29.  August 
Donnerstag, 12.  September 
Donnerstag, 26.  September 
Donnerstag, 10.  Oktober 
Donnerstag, 24.  Oktober 
Donnerstag,   7.  November 
Donnerstag, 21.  November 
Donnerstag,   5.  Dezember 
Donnerstag, 19.  Dezember 

Restabfall
Entleerungstag für Restabfall ist  
Freitag, bei Feiertagen in der  
Entleerungswoche am Samstag

Interval: 1-/2- oder 4-wöchentlich 
Freitag,  19. / 26.  Juli 
Freitag,  2. / 9. August 
Samstag,  17. August 
Freitag,  23. / 30. August 
Freitag,  6. / 13. / 20. / 27. September 
Freitag,  4. / 11. / 18. / 25. Oktober 
Freitag,  2. / 8. / 15. / 22. / 29. November 
Freitag,  6. / 13. / 20. Dezember 
Samstag,  28. Dezember

Falls einmal größere Mengen anfallen 
sollten – bitte ins Altstoffsammel- 
zentrum Mondsee bringen.

Öffnungszeiten:  
	 Montag:	   8.00–13.00 Uhr

	 Dienstag:	   8.00–12.00 Uhr 
	 und	 13.00–18.00 Uhr

	 Freitag:	   8.00–12.00 Uhr 
	 und	 13.00–18.00 Uhr

	 Samstag:	   8.00–12.00 Uhr 

Praktische Ärzte 
in Mondsee

Dr. med. Gerhard Frena und  
Dr. med. Fabian Frena 
Öffnungszeiten: 
Mo: 8.00–11.00 & 17.00–19.00 Uhr 
Di: 8.00–11.00, Mi: 8.00–12.00 Uhr 
Do: keine Ordination 
Fr: 8.00–12.00 Uhr 
Telefon: 06232/22 49

Dr. Gotho Geishofer 
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi, Fr: 8.00–13.00 Uhr 
Di, Do: 15.00–19.00 Uhr 
Fr: 7.30–9.30 Uhr 
Telefon: 06232/32 200

Dr. Axel Gmeiner 
Öffnungszeiten:  
Mo bis Do: 8.00–12.00 Uhr 
Di: 17.00–19.00 Uhr 
Telefon: 06232/29 94

Dr. Alexandra Balzsay 
Öffnungszeiten:  
Mo: 14.00–18.00, Di: 8.00–12.30 Uhr 
Mi: 14.00–18.00, Do: 8.00–12.30 Uhr 
Fr: 10.00–13.00 Uhr 
Telefon: 06232/44 120

Außerhalb der Ordinationszeiten 
wenden Sie sich an den  
hausärztlichen Notdienst 141
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Am Pfingstsamstag den 24. Mai 2024 fand das alljährliche 
Gedenktreffen der Franztaler Ortsgemeinschaft statt. An-
lass war das 80. Jahr der Flucht und Vertreibung aus der 
alten Heimat. 

Bereits am Vormittag öffnete die Franztaler Heimatstube 
ihre Pforten und lockte viele Besucher aus aller Welt an. Am 
Nachmittag versammelten sich die Teilnehmer in der Lin-
denallee zu einem Festzug Richtung Basilika. Angeführt 
wurde der Festzug von der Bürgermusikkapelle Mondsee 
gefolgt von den Mondseer Trachtengruppen, einem origina-
len Franztaler Fluchtwagen, »Franztaler Muttergottesmäd-
chen«, Bürgermeister Josef Wendtner, Pfarrer Reinhard Bell 
und Obmann Franz Schall.    

Im Anschluss an die Messe begaben sich die zahlreichen 
Besucher und Trachtenträger in den Karlsgarten zur Kranz-
niederlegung, wo auch Bürgermeister Josef Wendtner eine 
Festrede hielt. �

Rückblick & Vorschau:

© August Schwertl

Sängerbund Mondsee  
Nachlese und Ausblick
»Romantische Chormusik und ein bisschen Bruckner« – 
Unter diesem Titel lud der Sängerbund Mondsee am Sonn-
tag, dem 26. Mai 2024 zu einem ganz besonderen Ohren-
schmaus in den Festsaal Mondsee ein. Zahlreiche Zuhörer 
waren der Einladung gefolgt. Sie konnten Chorwerke von 
Johannes Brahms, Max Reger, Friedrich Silcher, Felix Men-
delssohn, Fanny Hensel, Morten Lauridsen und anderen in 
hoher Qualität und mit großer Einfühlsamkeit vom Sänger-
bund vorgetragen, genießen.

Im Herbst gibt es gleich zwei Veranstaltungen, die vom Sän-
gerbund Mondsee organisiert und gestaltet werden. Einmal 
der traditionelle Hoangarten, dieses Jahr am Bauernmarkt-
Sonntag, dem 22. September 2024 um 15.30 Uhr bei der Hilf-
bergkirche! Und zwei Wochen später, am 5. Oktober 2024 
um 14.00 Uhr lädt der Chorverband Oberösterreich zu einem 
weiteren Termin aus der Reihe »Singen mit Aussicht« – die-
ses Mal in Mondsee unter der Leitung von Roman Stalla. 
Hier handelt es sich um ein offenes Singen für Menschen 
jeden Alters, egal ob Anfänger oder erfahrener Sänger. Die 
Veranstaltung findet am Springbrunnen an der Seeprome-
nade Mondsee (neben dem Bistro) statt.�

80. Jahre Franztaler in Mondsee
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Eintauchen in die  
Atmosphäre der  
50er und 60er Jahre! 
Nach dem großen Erfolg 2023 und dem vielfachen Wunsch 
»History of Rock« nochmals nach Mondsee einzuladen, sind 
wir diesem gerne nachgekommen. Am Dienstag, 23. Juli 
werden uns Jimmy Petterson und sein Sohn Erik mit ihrer 
Band neuerlich auf eine nostalgische Reise mitnehmen. 
Chuck Berry, The Beach Boys, The Beatles, CCR, Jimi Hen-
drix. Das sind nur einige der legendären Musiker, deren 
Songs uns an diesem Abend zurück in die »Rocking 50’s«  
und »Roaring 60’s« versetzen werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher  
am 23. Juli um 19.30 Uhr am Marktplatz. � Claudia Kolussi

Open Stage 2024
Dank des großen Engagements von Günther Nigl wird es 
auch diesen Sommer wieder die beliebte Konzertreihe »Open 
Stage« im Musikpavillon Mondsee geben. Schon 2022 und 
2023 wurden Rock und Pop Musiker eingeladen im histori-
schen Musikpavillon an der Seepromenade Mondsee aufzu-
treten. Die Liste der Interpreten ist lang und reicht vom 
Austropop über melodische Balladen bis zu sehr rockigen 
Beats.

Wir freuen uns auf viele musikalische Höhepunkte  
am See in den kommenden Monaten. � Claudia Kolussi

Moonlightparty [in der Herzog Odilo-Straße]

Immer Donnerstag, ab 19.30 bis 22.30 Uhr 
inkl. Kinderprogramm bei allen Terminen

	 18. Juli: 	 Austroholics

	 25. Juli: 	 Doro Hanke Band

	 1. August: 	 Strange Fruit

	 8. August: 	 Acoustic Gin

	 15. August: 	 H@ainz acoustic Music

	 22. August: 	 Calm Storm

Kinderprogramm  
Highlights: 

Kinderbasteln, Straßenkreiden-

malen, Segway-Parcours,  

Vorstellung der Blaulicht-

organisationen mit deren 

Fahrzeugen.
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Veranstaltungen & Termine:

Jeden  
Dienstag im 

Juli & August 
ab 20.00 Uhr

Heimatabend  
Trachtenverein D’Stoawandla 
– Marktplatz

Jeden  
Mittwoch 

ab 20.30 Uhr

Sommerkonzerte der  
Bürgermusikkapelle Mondsee 
– Marktplatz

Jeden Freitag 
ab 19.30 Uhr

Wasserskishow – Seepromenade  
Mondsee [freiwillige Spende]

Mittwoch, 
17. Juli

Kunsthandwerksmarkt  
– Seepromenade Mondsee

Samstag: 
20./27. Juli 

sowie 
10./17./24. 

August 

Mondseer Jedermann 
jeweils um 20.30 Uhr, Freilichtbühne im 
Karlsgarten (bei Schlechtwetter im  
Kultur- und Veranstaltungszentrum)

So., 21. Juli  
ab 10.00 Uhr

Frühshoppen FF Mondsee 
– Standort FF Mondsee 

2. bis 4. 
August

Seefest Mondsee 
– Seefestgelände Mondsee 
Kontakt TVB Mondsee-Irrsee:  
www.mondsee.at

29. August bis  
1. September

Europäisches Schützenfest 
Festverein Europaschützen 2024

2. bis 8.  
September

Musiktage Mondsee 
Kammermusik: Wolfgang Amadeus 
Mozart »Die Welt hat einen Sinn«

September 
13. /19 Uhr 

14. /10–16 Uhr

150 Jahre Alpenverein Mondsee 
Vortrag von Billi Bierling, Pfarrsaal 
Tag der offenen Tür, Pflegerstraße 4

Sonntag,  
22. September Traditioneller Bauernmarkt

Jeden  
Samstag

findet der Bauern- und Wochen-
markt von 8.00–12.00 Uhr statt. 

Auszug aus dem Veranstaltungskalender  
Tourismusverband Mondsee-Irrsee.  
Änderungen vorbehalten.

Donnerstag,  
18. Juli, 8.00 Uhr 

Pfarrkirche Mondsee

Frauenmesse in der Basilika 
Anschl. Aussetzung des Aller- 
heiligsten mit eucharistischem 
Segen

Samstag, 20. Juli  
18.00 Uhr

Ausstellung von Josef Fischnaller 
– Basilika St. Michael, Mondsee. 

Freitag, 26. Juli  
20.00 Uhr 

Pfarrkirche Mondsee

Venedig in Mondsee – Chorkon-
zert der Cappella Marciana und 
der Kantorei St. Michael Mondsee

Donnerstag,  
1. August, 8.00 Uhr 

Pfarrkirche Mondsee

Frauenmesse in der Basilika 
Anschl. Aussetzung des  
Allerheiligsten mit  
eucharistischem Segen

Sonntag, 11. August 
St. Lorenz

Patrozinium

Donnerstag,  
15. August, 7.00 Uhr 

Filialkirche Maria Hilf

Hl. Messe am Hilfberg  
mit feierlicher Kräutersegnung 
(Maria Himmelfahrt)

8.30 Uhr 
Pfarrkirche Mondsee

Pfarrgottesdienst mit feierlicher 
Kräutersegnung in der Basilika 
(Maria Himmelfahrt)

10.00 Uhr Festmesse mit feierlicher  
Kräutersegnung in der Basilika

Sonntag, 18. August, 
7.00 Uhr

Wort-Gottes-Feier am Hilfberg

8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Basilika 

10.00 Uhr Hl. Messe in der Basilika 

11.00 Uhr Schafbergmesse nur bei  
trockenem Wetter Hl. Messe

Samstag, 24. August, 
9.00 Uhr

Hl. Messe am Kolomansberg

Freitag, 30. August, 
16.00 Uhr  

Pfarrkirche Mondsee

Investiturmesse in der Basilika 
Europaschützenfest

Samstag, 31. August, 
18.00 Uhr  

Pfarrkirche Mondsee

Krönungsmesse in der Basilika 
Europaschützenfest

19. bis 21.  
September 

Wallfahrt nach Altötting Termin 
zu Fuß. Anmeldung im Pfarrbüro: 
06232/41 66 

21. September Termin mit dem Bus:  
Anmeld.: Busreisen Feichtinger

Änderungen vorbehalten.       www.pfarre-mondsee.at

Veranstaltungsübersicht der  
Marktgemeinde Mondsee

Termine der PfarreJuli / August / September 2024


